
Unendliche Freude
Franz Schubert (1797 − 1828)

Text: Friedrich von Schiller (1759 − 1805)
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Un end li che Freu de durch wal let das Herz. Hier man gelt der Na me dem trauern den Lei de,
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8 sanf tes Ent zü cken nur hei ßet man Schmerz. Un en li che Freu de durch wal let das
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8 Herz. Hier mangelt der Na me dem trau ern den Lei de, sanf tes Ent zü cken nur

8 Herz. Hier mangelt der Na me dem trau ern den Lei de, sanf tes Ent zü cken nur
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8 hei ßet man Schmerz. Un end li che Freu de durch wal let das Herz. Hier man gelt der Na me dem trauern den
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8 Lei de, sanf tes Ent zü cken nur hei ßet man Schmerz. Un end li che Freu de durch
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Lei de, sanf tes Ent zü cken nur hei ßet man Schmerz. Un end li che Freu de
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8 wal let das Herz, un end li che Freu de durch wal let das Herz.
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durch wal let das Herz, un end li che Freu de durch wal let das Herz.
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